




 

Alte Nr. 113 

1456 Oktober 27 („in vig. b. Symonis et Jude ap.“) 

Vor den Xantener Schöffen Johannes angen Eynde, C. Paeck und Henricus Bemel 

verkaufen die Eheleute Johannes und Hilleken Kopersleger an den derzeitigen 

Bürgermeister Johannes ingen Laet und Henricus inghen Doirnen, beide Gildemeister 

der Heilig-Geist-Gilde, zugunsten der Gilde eine Rente in Höhe von 1 ¾ oberländischer 

rheinischer Goldgulden aus ihrem Haus und Erbe in der Marsstraße („Mersstrate“), 

gelegen zwischen Haus und Erbe von Bertken van Oye (vorher Spronck) und dem von 

Johannes Hardenack. Die Rente ist auf St. Martin fällig. Das Haus darf nicht höher 

belastet werden. 

Original, Pergament mit Schöffenamtssiegel. 

Auf der Rückseite: modo Wessel Portgens (vermutlich 16. Jh.); Wilhelm ter Porten 

(vermutlich 17. Jh.). 


